
Die Projekte:

Unser Hauptprojekt Lerato besteht aus einem
Kindergarten und einer Grundschule, wo zur Zeit 
450-460 Kinder im Alter von 1-10 Jahren betreut 
und unterrichtet werden. Lerato befindet sich in 
Jacksonsdrift, südlich von Johannesburg.

Eine Bücherei und Nachhilfegruppen unterstützen
die Kinder beim Lernen.

Fußball-, Gymnastik-, Koch-, Lese und Näh-AG`s
bieten den Kindern und Jugendlichen eine
sinnvolle Freizeitbeschäftigung.

Angebote, wie Kunstunterricht, Tanz und 
Theaterspielen fördern die Kinder in ihrer
Entwicklung.

Im letzten Jahr wurde ein kleiner Garten angelegt,
in dem Kinder vieles über Anbau, Pflege und
Ernte von Obst und Gemüse lernen.

Wir verteilen monatlich ca. 27.000 Mahlzeiten
in 3 verschiedenen Suppenküchen an
hungrige Kinder.

Workshops und Fortbildung für unsere Lehrkräfte
und Erzieher werden organisiert und finanziert.

Jungen Erwachsenen bieten wir zinslose Darlehen
an, die ihnen eine Ausbildung oder ein Studium
ermöglichen.

Ein sogenannter „Hauskindergarten“ bei
denen eine Erzieherin und 2 Helferinnen
eine Gruppe von 30-35 Kindern im Alter von
3-5 Jahren betreuen und unterrichten, wurde von
uns im letzten Jahr als Projekt unterstützt.
Er trägt sich mittlerweile selbst, d.h. das
zinslos gezahlte Darlehen wird jetzt monatlich
zurückgezahlt.
Vom Erfolg dieses Konzeptes überzeugt,
möchten wir in den nächsten Monaten neue
Hauskindergärten aufbauen und mit einem
Startdarlehen unterstützen.

Es ist geplant, eine Versammlungshalle für
Feste und Veranstaltungen zu bauen.
Darüber hinaus soll ein neuer Raum für die
Kleinkinderbetreuung eingerichtet werden
und die hauseigene Ambulanz mit Materialien
versorgt werden.

Unser größter Wunsch bleibt weiterhin, Bibliothek
und Computerzentrum in ein funktionierendes 
Medienzentrum
zu verwandeln.
Hier könnten
dann auch 
den älteren 
Kindern von 
Jacksonsdrift
bessere Lern-
möglichkeiten
geboten werden.

Aktuelle Projekte:

Unterstützung von Jugendlichen bei 
Ausbildung und Studium.

Leidensminderung für Kinder mit HIV/Aids.

                         
                         
                       Hier, wohin er seiner späteren Frau 
                       gefolgt war, bekam er nicht sofort 
                       einen Arbeitsplatz als Arzt. 
In der Zeit bis zur Anstellung im Klinikum von 
Johannesburg lernte er das Elend in den Vor-
städten der südafrikanischen Hauptstadt kennen; 
und sein Entschluß hier zu Helfen war gefasst.

In Jacksonsdrift lernte er Sister Mary, 
eine Salesianerschwester kennen.

Beide hatten die gleiche Vision wie
sie den Kindern helfen könnten. 

2001 wurde der Verein „Lerato“ gegründet.

Rainbow Children e.V. (Gegr. 1999) unterstützte 
Lerato von der ersten Stunde an.

Der Verein unterstützt Projekte im Raum
Johannesburg, in denen mehrere Hundert
Kinder betreut werden.

 

Effizienz durch geringe Verwaltungskosten:

Alle Mitarbeiter von Rainbow Children sind 
ehrenamtlich tätig. Dies garantiert, dass die
Spenden zu 100% in die Projekte fließen.

Hilfe zur Selbsthilfe 
und zukunftsorientierte Hilfe.

Erziehung und Schulbildung von
Kindergarten- und Grundschulkindern.

Die Prinzipien sind:

 Bruno Pauly, Arzt aus
 Erftstadt-Ahrem, ging Ende der
 90iger Jahre nach Johannesburg.
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